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Staatliches Bauamt Traunstein 
z.Hd. Herrn Fenzl 
Postfach 12 69 
 
D-83262 Traunstein 
 
 
Für den Bau und Betrieb einer Wasserkraftanlage in der Ramsauer 
Ache am Felsentor durch die Felsentunnel GmbH & Co.  KG. Errichtung 
einer Aufstiegsanlage, Umbau der vorhandenen Sohlsc hwellen und Bau 
einer temporären Baustraße, Gemeinde Ramsau b. Berc htesgaden  
     
Zusätzliche Erläuterungen zu Ihrem Schreiben vom 11 .01.2021 an das 
Landratsamt Berchtesgadener Land  
 
 
Sehr geehrter Herr Fenzl, 
 
anbei einige zusätzliche Erläuterungen und Unterlag en zum obigen 
Sachverhalt zur weiteren Verwendung und nochmaligen  Abstimmung. Es 
wäre sicherlich sehr hilfreich dazu einen weiteren Abstimmungs-
termin zu vereinbaren, um die noch offenen Fragen z u besprechen.  
 
1. Schwallverhalten der Anlage 
 
Dazu haben wir Ihnen bereits Unterlagen mit Schreib en AZ_12 vom  
03.12.2020 zukommen lassen.  
 
Der Antragsteller hat sich aber aufgrund verschiede ner 
Einwendungen Ihrerseits entschlossen, das geplante maximale 
Stauziel von 611,65 vorest auf maximal 611,15  festzulegen.  
 
Dies bedeutet eine deutliche Anhebung des Freiborde s, so dass die 
Problematik der von Ihnen weiterhin befürchteten Sc hwallerzeugung 
bei „Turbinennotausschaltung“ nicht mehr besteht un d unbegründet 
ist. Zudem haben wir Ihnen bereits dargelegt, dass aufgrund der 
Anlagenregelung kein Schwall eintreten kann. Ein pl ötzliches Über-
fluten der Verkehrsfläche ist damit ausgeschlossen.   
 
2. Verklauselungsszenario 
 
Dazu haben wir ebenfalls mit Schreiben vom 03.11.20 20 Stellung 
genommen.   
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Entgegen Ihrer Ausführungen ist die geplante Hydrau likkrananlage 
über einen „ortsfesten“ Steg zu erreichen. Zudem wi rd die Anlage 
mit einem Notstromversorgungssystem ausgestattet, s o dass auch bei 
Stromausfällen der Anlagenbetrieb bzw. die Funktion  des Hydraulik-
kranes zur Beseitung von möglichen Treibgut gegeben  und sicher-
gestellt ist.  
 
Zudem haben wir den bereits eingeplanten Steg über die Wehrfelder 
verbreitert, so dass ein entsprechender Bagger (Rad bagger mit 
Greifer) den Bereich befahren kann und mögliches Tr eibgut bei 
Bedarf gut entfernen kann. Diese zusätzliche Hebeei nrichtung kann 
auch bei entsprechenden Reparaturarbeiten an der An lage eingesetzt 
werden, so dass die Straße dadurch nicht benutzt we rden muss.   
 
Weiterhin ist anzumerken, dass sich die Gefahr der Verklauselung 
an den oberhalb liegenden Brücken und Engstellen er gibt, da diese 
viel geringere Freibord und Abflussquerschnitte auf weisen als dies 
an der geplanten Wehranlage der Anlage der Fall ist . Die Anlage 
ist, wie schon beschrieben, bei Hochwasserereigniss en besetzt und 
mit entsprechenden Hebeeinrichtungen versehen und s omit gut auf 
mögliche Treibgutverklauselungen eingerichtet. Aufs tellflächen für 
Fahrzeuge zum Abtransport von Treibgut sind ebenfal ls vorhanden. 
Die Flächen haben wir in den Plänen bereits eingeze ichnet (Not-
haltebuchten). Bei solchen Gefahren ist es sicherli ch möglich 
halbseitige kurzzeitige Sperrungen seitens des Stra ßenbauamtes zu 
erlauben. Dies ist wohl auch an anderen Stellen der  Fall (z.B. 
oberhalb liegenden Engstellen und Brücken usw.). An  solchen 
Stellen entlang der Bundestraße ist es ebenfalls nu r möglich mit 
Straßensperrungen Treibgut zu beseitigen.       
 
Bilder der oberhalb liegenden Engstellen liegen bei  (Bildquelle 
Fa. Kollmer), siehe Anlage AZ_14.  
 
 
3. Hochwasserstände 
 
Dazu haben wir bereits mit Schreiben vom 03.11.2020  Stellung 
genommen.  
 
Auch bei Berechnungen nach dem Stand der Wissenscha ft und Technik 
sind Verklauselungsszenarien mit virtuellen Bäumen mit Wurzeln 
usw. nicht möglich. Es können ebenfalls nur Situati onen mit 
verschlossenen Wehrsegmenten untersucht und berechn et werden.  
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Dies wurde im Modell der TUM so durchgeführt. Dies kann Ihnen Herr 
Dr. Huber von der TUM sicherlich bestätigen.  
 
Zudem hat die TUM die unveränderte Gültigkeit des G utachtens im 
Bezug auf den Hochwasserabfluss mit den Umplanungen  bestätigt, 
siehe Stellungnahme TUM vom 13.11.2018.   
 
Zudem haben wir dazu das Büro SKI aus München angef ragt, welches 
uns dazu folgendes mitgeteilt hat:   
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Es ist durchaus anzunehmen, dass das damalige Gutac hten der TUM 
immer noch den Stand der Wissenschaft und Technik d arstellt. Zudem 
wurde diese Untersuchungsmethode und auch der Umfan g damals mit 
dem zuständigen WWA Traunstein als amtlichen Sachve rständigen 
abgestimmt. Die wesentlichen Hochwasserabflusseinfl üsse sind 
unverändert im Modell der TUM berücksichtigt worden , da die 
aktuelle Planungen keinen wesentlichen Unterschied im Bezug auf 
die Hochwasserableiteinrichtungen aufweisen, siehe dazu Stellung-
nahme TUM vom 13.11.2018 (Wehrfelder und Abmessunge n sind alle 
gleichgeblieben). Veränderte Überbauungen haben kei nen Einfluss 
auf die Hochwasserstände, da diese deutlich über de n Hochwasser-
ständen am Standort liegen (z.B. Hochwasserstand im  Wehrbereich 
maximal 609,40, Modell TUM Lastfall n-1, 606,30 bei  LF n – Unter-
kante Steg bzw. Überbauungen 612,15, Freibord m HW- Fall n-1 ca. 
2,75 m und bei LF-n 5,85 m). Dieser vorhandenen Fre ibord von 
mindestens 2,75 m liegt zudem deutlich über den Hoc hwasserfrei-
borden an allen oberhalb liegenden Brücken im Hochw asserfall.  
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Die Verklauselungsgefahr besteht also nicht am Wehr standort, 
sondern an den vorhandenen Bauwerken oberhalb der g eplanten 
Anlage.  
 
Um auch hier dem Straßenbauamt die Ernsthaftigkeit des Vorhabens 
seitens des Antragstellers zu zeigen und die noch u nklaren Punkte 
abzuarbeiten, hat sich das Ing. Büro Stefan Kummer bereiterklärt, 
dazu entsprechende ergänzenden bzw. zusätzliche hyd raulische 
Brechnungen (2D-hydrodynamische Untersuchungen) anz ustellen. Dazu 
wurde bereits mit Ihnen Kontakt aufgenommen, siehe Email Büro 
Stefan Kummer vom 17.02.2021 und Ihre Email vom 25. 02.2021.  
 
 
4. Freibord 
 
Dazu haben wir bereits mit Schreiben vom 03.11.2020  Stellung 
genommen. Dazu nachfolgend noch folgende Ergänzunge n bzw. 
Anpassungen.  
 
Der maximale Stauziel soll nunmehr bei 611,15 m lie gen, so dass 
der Freibord um 50 cm erhöht wird. Der vorhandene F reibord 
zwischen Oberkante Hochbord Straße im Querprofil (d irekt oberhalb 
Felsentor) liegt dann bei 612,27 - 611,15 = 1,12 m > 1,0 m.   
 

 
 
Querprofil Nr. 18 = 6+090 
 
Im Hochwasserfall liegt der Freibord deutlich höher , da der Stau 
bei Hochwasserabflüssen gelegt wird, siehe Plan Län gsschnitt vom 
25.11.2020.  
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Im aktuellen Plan E-1 vom 23.02.2021 sind in den Sc hnitten die 
Höhenlagen der Mauern beim neuen Bauwerk eingetrage n. Die 
Begrenzungswand zur Straße hat dabei eine Oberkante  von 612,15 m 
bis 611,95 (Freibord 1,0/0,8 m). Das neue Bauwerk i st natürlich so 
ausgeführt, dass kein Wasser in den Straßenkörper e indringen kann 
und zudem mit einem Drainagensystem ausgestattet, w elches das 
mögliche Sickerwasser in die Ache ableitet. Der Fre ibord bei 
Hochwasser ist dann ebenfalls deutlich größer, da d er Stau im 
Oberwasser bei solchen Ereignissen „gelegt“ wird.   
 
Die best. Straßen- und Seitengewässerabläufe wurden  in den 
beiliegenden Plänen berücksichtigt, siehe Pläne E-4  und E-5 vom 
23.02.2021. Details zur Ausführung können im Zuge d er Ausführungs-
planung gemeinsam noch genauer abgestimmt werden, e inschl. der 
Unterhaltungslasten zu den neuen Abläufen im Bereic h der neuen 
Anlagen. Verklauselungen sind für die neuen Abläufe  ebenfalls 
nicht zu erwarten, da wenn Treibholz die Zuläufe ve rstopft, dies 
bereits bei den best. Einläufen bzw. bei den besteh enden  
Straßenquerungen (Rohre) der Fall ist. Es ergibt si ch daher keine 
Veränderung der Verklauselungsgefahr dieser neuen A bläufe im 
Bereich der geplanen Kraftwerksanlage. 
 
Wegen der Radwegführung um das Felsentor herum sind  sicherlich 
zusätzliche bauliche Aufwendungen erforderlich. Die  Übernahme der 
Mehraufwendig im Bezug auf die Radwegführung um das  Felsentor 
herum hat der Bauherr dem Straßenbauamt gegenüber b ereits zuge-
sagt, siehe Protokoll vom 11.03.2020, Seite 2.  
 
Eine mögliche Radwegführung um das Felsentor herum ist in den 
aktuellen Plänen ebenfalls dargestellt.  
 
Die genaue Regelung der Unterhaltslasten kann im Zu ge der weiteren 
Planungen noch genauer abgestimmt und vertraglich g eregelt werden.  
 
 
5. Nothaltebuchten 
 
Bei Nutzung der Nothaltebuchten können entsprechend e Hinweis-
schilder aufgestellt bzw. diese bereits vorinstalli ert werden und 
bei Bedarf sichtbar gemacht werden. Die vom Straßen bauamt vorge-
sehene Trassenführung des Rad- und Fußweges bietet noch genügend 
Platz neben den Nothaltebuchten, so dass der Radfah rer den Bereich 
ohne Ausweichung auf die Bundesstraße passieren kan n.  
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Bei größeren Arbeiten am Kraftwerk, bei denen ein E insatz eines 
Mobilkranes mit Auslegern benötigt wird, kann bei B edarf eine 
Halbsperrung der Bundesstraße mit dem zuständigen S traßenbauamt  
vereinbart werden, siehe aktuellen Plan E-1 vom 01. 03.2021. Es ist 
durchaus üblich bei Arbeiten im Bereich von Straßen  halbseitige 
Sperrungen zuzulassen.  
 
Die zusätzlichen Kosten für die Herstellung der bef estigten Stell-
plätze (Nothaltebuchten) im Bereich des geplanten F uß- und 
Radweges hat der Bauherr bereits zugesichert. Zudem  ergeben sich 
keine „Kragplatten“ für den Fuß- und Radweg im Bere ich der 
geplanten Wasserkraftanlage, siehe Schnitte im aktu ellen Plan E-1 
vom 01.03.2021.  
 
Die vom Antragsteller geplanten befestigen Nothalte buchten für das 
Kraftwerk kommen zudem dem Straßenbauamt ebenfalls zugute, da dann 
in diesem Bereich entsprechende befestigte Ausweich möglichkeiten 
geschaffen werden, ohne zusätzliche Kosten für das Straßenbauamt 
und somit den Steuerzahler.  
 
 
6. Geplane Umsetzung der Maßnahme 
 
Diese Punkte können noch abgearbeitet werden. Die N othaltebuchten 
werden aber nicht dauerhaft genutzt, sondern stelle n Nothalte-
buchten dar (für Kraftwerksbereiber und Straßenbaua mt zugleich), 
die auch nur teilweise auf dem geplanten neuen Fuß-  und Radweg 
liegen. Es wurde auch in Vorgesprächen bereits darü ber gesprochen 
und während des Baues des Kraftwerkes mögliche halb seitige 
Sperrungen während der Bauzeit seitens des Straßenb auamtes in 
Aussicht gestellt (Gespräch mit Herrn Rehm, Herrn Z umbrunnen, Frau 
Kollmer und mir am 15.07.2020 beim Straßenbaumat Tr aunstein).   
 
Die dazu benötigten Flächen und Verkehrsregelungen können in einem 
entsprechenden Baustellenplan dargestellt werden. D ieser 
Baustellen- und Verkehrssicherungsplan kann im Zuge  der erforder-
lichen Ausführungsplanung erstellt und im Vorfeld m it dem Straßen-
bauamt abgestimmt werden.   
 
 
Anmerkung zur Vollständigkeit der Unterlagen: 
 
Bei Planungen des Straßenbauamtes bzw. des Freistaa tes Bayern 
gelten diese Regelungen nach REWas.  
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Auszug aus: https://www.lfu.bayern.de/wasser/rewas/ index.htm 
 

 
 
Der Antragsteller ist keine staatliche Institution und unterliegt 
somit nicht dieser Regelung. Die im Wasserrechtsver fahren üblichen 
Regelungen zu Planunterlagen ergeben sich aus der „ Verordnung über 
Pläne und Beilagen in wasserrechtlichen Verfahren ( WPBV)“. Die 
Vollständigkeit der Unterlagen wurde bereits durch das WWA-
Traunstein diesbezüglich festgestellt, ansonsten wä re eine 
öffentliche Auslegung nicht erfolgt. 
 
Natürlich werden wir bei der erneuten Zusammenstell ung auf Ihre 
Hinweise achten und diesen Hinweisen nachkommen, da mit auch hier 
seitens des Antragstellers nichts unversucht bleibt , eine einver-
nehmliche Lösung für alle Beteiligten zu finden.  
 
Es wäre sicherlich hilfreich und auch zielführender  dazu einen 
Besprechungstemin zu vereinbaren um die dann noch o ffenen Punkte 
zu besprechen und den weiteren Ablauf abzustimmen.  
 
Die Unterlagen schicken wir in Kopie an das zuständ ige Land-
ratsamt und Wasserwirtschaftsamt, damit diese über den Sachstand 
informiert sind.  
 
Zur Vereinbarung eines Besprechungstermines wird si ch der Bauherr 
mit Ihnen in Verbindung setzen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dipl.-Ing. FH 
Michael Ederer 
Beratender Ingenieur 
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Anlagen: 
 
-Bilder mögliche Verklauselungsschwerpunkte  
-Email IB Stefan Kummer 
-Schreiben Büro SKI aus München 
-Kopie Protokoll vom 11.03.2020 
-Pläne E-1 bis E-5 vom 01.03.2021 
 


